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Maison du «Club nautique»
ä San Sebastian (Espagne)

Architectes Labayen et Aizpürua

Errichtet auf altem Unterbau,
in dem jetzt Auskleideräume und

ein Festsaal untergebracht sind

Ansicht vom Meer aus, im niederen
Flügel rechts Bäder, darüber

Sonnenbad, im Hintergrund
das alte Casino

darunter: Landungssteg und
Wendeltreppe zur oberen

Terrasse mit Restaurant
Cöte mer, la partie droite contient

des bains et le Solarium,
au dernier plan le vieux Casino

en bas: debarcadere et escalier
ä vis au restaurant
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Bootshaus des
«Club Nautico»

San Sebastian
(Spanien)

Architekten
Labayen und

Aizpürua \

Ansicht von der
Landseite, im

obersten Geschoss
Restaurant

Cöte terre,
restaurant au
dernier etage
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- - H .'..- m Landseite, direkter Aufgang zum Restaurant

Cöte terre, escalier au restaurant

r^Seeseite — Cöte mer
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Gedeckte Terrasse, dahinter Bibliothek und Halle
Terrasse couverte, 3 droite hall et bibliotheque
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Restaurant, Blick auf die Bucht
Vue sur la baie
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Restaurant im Obergeschoss
unten: Halle und Bibliothek. Thonet-Möbel
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Club Nautico San Sebastian

Ein Sportgebäude, der Erholung und dem

Vergnügen gewidmet, nicht zum dauernden Aufenthalt,
darum auch in der Architektur bewusst spielerisch,

eine fröhliche Architektur, die nicht zu ernst

genommen sein will. Die Sportsleute des Clubs

haben Spass daran, schon durch ihr Clubhaus in
die geliebte Welt des Meeres und der Schiffe sich

versetzt zu fühlen — also Romantik, gegen die an

dieser Stelle nichts einzuwenden ist. Festdekorationen,

Ausstellungsgebäude, Vergnügungslokale
dürfen sich architektonisch solche Scherze erlauben.

Es wäre aber eine ärgerliche Verwechslung, wollte

man derartig übersteigerte und spielerische Formen

auf ständig bewohnte Bauten übertragen, wie das

auch schon passiert ist.

Die beiden obern Geschosse haben ein Skelett

aus armiertem Beton mit Stützen von 25 x 25 cm

in Abständen von 6 m; sie ruhen auf einem altern
Unterbau aus Mauerwerk. Als Terrassenböden

armierte Zementplatten, 1 m2 gross, in Sand verlegt.

p. in.

Une architecture enjouee, de villegiature, un

decor plein du romantisme des navires. Ici, ce

romantisme qui transporte les visiteurs au monde

de la mer et des steamers semble parfaitement

justifie par la destination de la construction —

une habitation permanente paröe des memes formes

serait sans doute une Solution trop peu serieuse.
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Margherita Osswald, Ascona Sabinerin
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Margherita Osswald, Ascona Stilleben
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Joseph Trier, Ascona Flasche mit Blumen
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